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Meditation  

an Fronleichnam 
 

Und hätte ich nur ein Stück Brot, 

von dem ich wüsste, 

dass es aus Liebe gebacken wurde -  

ich würde damit auf die Straße gehen 

und rufen: Nimm das Brot! 
 

Und hätte ich 

nur ein kleines Wort, 

von dem ich wüsste, 

dass es Vergebung ausspricht -  

ich würde damit 

auf die Straße gehen 

und rufen: Hör das Wort! 
 

Und hätte ich 

nur einen einzigen Schluck Wein, 

von dem ich wüsste, 

dass er zur Freude gepresst wurde -  

ich würde damit auf die Straße gehen 

und rufen: Hab Freude! 
 

Dann hörte ich: 

αIch bin das lebendige Brot, 

das vom Himmel kam!ά 
 

Und ich ging auf die Straße und rief: 

Jesus ist das Brot – das Wort – und die Freude. 

Sandra Lins 



Kräuterweihe am Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel 
 

Alljährlich am Fest Maria Himmelfahrt, am 15. August, findet seit Jahrhunderten das Ritual der Kräuter-

weihe statt. Es werden unterschiedliche Kräuter zu Sträußen gebunden und dann zur Messfeier mitge-

bracht. Schon seit frühester Zeit sind Kräuter und ihre heilende Wirkung für die Menschen aller Kulturen 

lebenswichtig. Außerdem wurden sie häufig als Geschenke des Himmels angesehen. Der Brauch der     

Kräutersegnung selbst geht auf eine alte Legende zurück, nach der die Jünger das Grab Mariens geöffnet 

und dort statt ihres Leichnams Blüten und Kräuter vorgefunden haben.  

Typische Kräuter, die verwendet werden sind Alant, Johanniskraut, Wermut, Beifuß, Rainfarn, Schafgarbe, 

Königskerze, Kamille, Thymian, Baldrian, Eisenkraut, Odermennig, Klee sowie die verschiedenen Getreide-

sorten.  

Typische Blumen, die verwendet werden sind weiße Rosen, welche Maria symbolisieren, und weiße Lilien 

für den Heiligen Josef. 
 

Welche Kräuter erinnern an Maria? 

Kräuter und Blumen sollen die Eigenschaften Mariens wiedergeben. Das ist zum Beispiel das                    

Gänseblümchen, das Bescheidenheit und zugleich irgendwie den Frühling ausdrückt. Den Anklang an das 

Paradies, das Süße, finden wir zum Beispiel in der Walderdbeere. Die Königin der Liebe, der Nächstenliebe, 

aber auch als Hinweis auf den Kreuzestod, darf nicht fehlen. Es ist die Rose. Eine Lilie symbolisiert die    

Reinheit, Unschuld und Jungfräulichkeit Mariens. Es gibt das Veilchen, dass die Demut als himmlische      

Tugend herausstellt. Die Kräuter- und Würzbüschel werden im Gottesdienst gesegnet.  

Das Segensgebet heißt: Auf die Fürsprache der Jungfrau und Gottesmutter Maria, heiliger Gott, gewähre, 

dass überall dort, wo auch immer von diesen gesegneten Kräutern etwas aufbewahrt oder mitgetragen 

wird, Menschen, Schafe, Vieh, Reit- und Lasttiere heilende Hilfe finden gegen Krankheiten, Seuchen und 

Geschwüre. 

Die geweihten Kräuter und Blumen werden im Haus oder im Stall aufgehängt und getrocknet und schützen 

so gegen alles Unheil. Kranke Menschen bekamen Tee vom Weihbüschel, kranke Tiere bekamen davon ins 

Fressen.  

Ing. Franz-Peter Stadler 
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Man sieht sich am Gipfel! 
 

Termine der Alp– und Bergmessen im Sommer 2024 

6. Juli, 11.30 Uhr: Bergmesse beim Freschenhaus mit Vikar Willi Schwärzler  

14. Juli, 12.00 Uhr: Alpmesse auf der Alpe Almein, Viktorsberg mit Bischofsvikar Ruedi Heim 

11. August, 11 Uhr: Alpmesse auf der Alpe Tschuggen mit Pfr. Marius Dumea 

11. August, 12 Uhr: Alpmesse auf der Alpe Maiensäss, Fraxern mit Pfr. Ronald Stefani 

1. September, 11 Uhr: Hotel Viktor, Viktorsberg mit Pfr.  Christinel Dobos 

08. September, 11 Uhr: Bergmesse auf dem Alpwegkopf beim Männle mit Pfr. Felix Zortea 

  

Lass mich langsamer gehen Gott. 
 

Gib mir inmitten der Verwirrung des  

Tages die Ruhe der ewigen Berge. 

Lehre mich 

die Kunst des freien Augenblicks. 

 

Lass mich langsamer gehen, Gott, 

und gib mir den Wunsch, 

meine Wurzeln tief in den ewigen Grund  

zu senken, 

damit ich emporwachse  

zu meiner wahren Bestimmung. 
 

Aus einem Gebet aus Südafrika 



 
Das Motto der Ministranten und Ministrantinnen-Wallfahrt 2024 lautet αmit dirά 

und stammt aus Jesaja 41,10 όαich bin mit dirάύΦ 

Wir sind dann mal weg! 
Ministranten-Wallfahrt nach Rom 

Unsere lieben Ministranten aus Klaus und Fraxern  

und ihre Begleitpersonen  

besuchen ROM und den VATIKAN 

Worum geht es bei dieser-Wallfahrt? 
 

Die Ministranten reisen in die Stadt Rom, die als Gründungsort des Christentums gilt, wo Apostel, Heilige 

und Märtyrer gelebt und gewirkt haben und leider oft auch ermordet wurden.  

Auf ihre Spuren begeben wir uns.  

Und natürlich erleben wir auch die faszinierende Stadt, die seit der Antike Bedeutung und aus den fast 

3000 Jahren Geschichte viel zu zeigen hat. 



Segnung neues Feldkreuz αEggwegά 
 
Nachdem das alte Feldkreuz im Eggweg seine Standfestigkeit gänzlich verloren hatte, haben ein paar ge-
schickte Handwerker aus unserer Gemeinde ein neues Feldkreuz hergestellt, welches in diesen Tagen am 
Platz des alten Kreuzes aufgestellt wird. 
 
Zum Pfarrpatrozinium des Kirchenpatrons Jakobus wird Pfarrer Pio Reinprecht das neue Feldkreuz       
segnen. 
 
Messfeier und Segnung: 
Samstag, 27. Juli 2024, 18.00 Uhr 
Beim Gerätehaus der Feuerwehr Fraxern 
Bei jeder Witterung 
 
Im Anschluss an die Messe und die Segnung findet ein     
Dämmerschoppen statt. 
 
Mit besten Köstlichkeiten, kühlen Getränken und gemütlicher 
Musik dürfte es ein gemütlicher Sommerabend werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Erreichbarkeit im Sommer in der Pfarre Fraxern 
 

bis 14. August 2024 

 

Pfarrer Pio 

0664/508 32 31 

 

Ab dem 15. August bis  

07. September übernehmen:  

 

Pfarrer Cristinel Dobos in Sulz: 

0660/171 82 99  
 

und 
 

Vikar Willi Schwärzler in Weiler: 

0676/ 832 408 183  

SOMMERPAUSE 

Blick auf die Alpe Schwimmersboden 
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In den Ferienwochen gerät vieles in Bewegung. Die Ferienzeit ist Urlaubszeit.   
Jede und jeder soll finden, was er oder sie sucht: Entspannung, Erholung, Erlebnisse, den besonderen Kick - worin 
auch immer dieser bestehen soll.  
Vielleicht der Kick MIT GottΧΦmit der Sommerkirche..?  
 
In dieser Ferien- und Urlaubszeit bietet die Sommerkirche ungewöhnliche Gelegenheiten,  
Gott zu begegnen. 
 

Ein Kabarettist ist kürzlich im Fernsehen gefragt worden, ob er seinen Urlaub im Ausland verbringen wird.  
Er antwortete: 
αNein, denn überall, wo ich bin, habe ich Urlaub...ά 
Und er hat – allen Ernstes – erzählt, dass er weitgehend auf die Stressmacher αAutoάΣ αHandyά und αFernseherά 
verzichteΧ 
 

 
Reisesegen aus der Bibel 
Der Herr wird seine Engel mit dir senden und Gnade zu deiner Reise geben. 
Gott spricht: Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst, und will dich wieder herbringen in 
dies Land. 
Denn ich will dich nicht verlassen, bis ich alles tue, was ich dir zugesagt habe. (мΦ aƻǎŜΦΦύ  
 

Nähere Informationen zum Sommerkirche –Programm unter www.sommerkirche.at 

¦w[!¦.  aL¢  Dh¢¢ΧΗΚ 
Einige Impulse aus  

αzehn Gebote der Gelassenheitά  
von Papst Johannes XXIII. könnten uns vielleicht durch den  

Sommer begleitenΧ 
 

Nur für heute 
werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben, ohne 

alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen. 
 

Nur für heute 
werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass ich für das Glück 

geschaffen bin – bereits in dieser Welt. 
 

Nur für heute 
werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten Lektüre widmen – Nahrung 

ist lebensnotwendig für den Körper,  
gute Gedanken sind lebensnotwendig für die Seele. 

 
Nur für heute 

werde ich keine Angst haben, sondern das Vertrauen, dass alles gut wird. 
 

Nur für heute 
werde ich fest daran denken,  

dass Gott für mich da ist  
und für mich 

sorgt.ά 
 

!ƭƭŜƴ ŜƛƴŜƴ ŜǊƘƻƭǎŀƳŜƴ {ƻƳƳŜǊ Χ aL¢ Dh¢¢Η 
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Kappelepost      
 

Zwischen Himmel und Erdeé 

Ein strahlender Fr¿hlingsabend am Fest Christi Himmelfahrt 

lud viele Besucher aus allen Himmelsrichtungen nach Fraxern 

zur traditionellen Maiandacht bei der Familienkapelle ein. 

Auch um einem Gr¿ndungs-und Ehrenmitglied, Alois Nachbaur, 

zu gedenken und f¿r sein Wirken und seinen besonderen und  

unerm¿dlichen Einsatz f¿r die Kapelle zu danken.  

Als Zeichen der Wertschªtzung wurde ein Rosenstrauch gepflanzt, 

der alles Aufbl¿hende von Alois mit jeder Bl¿te wiederspiegeln soll. 

Den besonderen und w¿rdigen Rahmen dazu 

machte der Kirchenchor Fraxern, der mit alten Marienliedern  

und dem Lied ĂBetween Heaven and Earthñ ein St¿ck Himmel auf Erden  

und ber¿hrende Momente in die Herzen der vielen  
Mitfeiernden zauberte. 

Iris aus Raggal 

Es war eine Andacht in ganz besonderer Atmosphªre, unter freiem Himmel mit himmlischen  

Gedanken. Christi Himmelfahrt wurde wunderbar erklªrt ï  

die Holzleiter zwischen Himmel und Erdeé 

Auch die lockere Gestaltung, wie die Kinder mit einbezogen wurden, zu helfen.  

Es war einfach nur SCH¥N!!! 

Anita aus Koblach 

Ein Abend der Erinnerung f¿r Alois. Um sein Werk zu Schaffen brauchte  

er viel Energie und Ausdauer. Um uns dies in Erinnerung zu bringen saÇen wir  

in der Abendsonne unter der Kapelle und lauschten Carmen, die auf wunderbare  

Weise das Werk von Alois schilderte. 

Die Kinder setzten f¿r Alois einen Rosenstock beim Kreuz.  

Es war ein wunderschºner Abend! 

 

Zwischen Himmel und Erdeé  

Gott selbst ist in Jesus zu uns herabgestiegen mit seiner Botschaft:  

ñIch bin mit dir, so wie ich es versprochen habe!ñ 
 

Mit dieser Zusage Gottes und einer kl. ĂHimmelsleiterñ  

konnte Jede und Jeder vertrauensvoll den Heimweg antreten. 

 

Wir w¿nschen euch allen einen erholsamen Sommer  

mit vielen wohltuenden Begegnungen! 

 

Obfrau 

Carmen Nachbaur 



Gottesdienste                                        August 2024 
erster Freitag im Monat     Hauskommunion     

Werktags   KEINE GOTTESDIENSTE   

Sonntag 04.  Messfeier mit Totengedenken 08:30 Uhr 

Sonntag 11.  Messfeier 08:30 Uhr 

Donnerstag 15.  
Messfeier zum Hochfest 
der Aufnahme Mariens in den Himmel 
mit der Kräuter– und Blumenweihe 

08:30 Uhr 

Sonntag 18.  Messfeier 08:30 Uhr 

Sonntag 25.  Wortgottesfeier 08:30 Uhr 

Gottesdienste                                               Juli 2024 
Freitag 28. 06. Hauskommunion   

Werktags    KEINE GOTTESDIENSTE   

Freitag 05.  Schulschlussgottesdienst 09:00 Uhr 

Sonntag 07.  Messfeier mit Totengedenken  08:30 Uhr 

Sonntag 14.  Messfeier 08:30 Uhr 

Samstag 27.  
Patroziniumsfest 
Messfeier beim Feuerwehrhaus 
mit anschließendem Dämmerschoppen 

18:00 Uhr 

Sonntag 28.  KEIN GOTTESDIENST   

Erreichbarkeit 

Pfarrbüro: Dienstag 8.30 bis 10.00 Uhr 

T: 05523-54351 oder 0664-75035050  

Marion Brändle 

Mail: pfarre.fraxern@kath-kirche-vorderland.at  

Homepage: www.pfarre-fraxern.at 
 

Erreichbar in dringenden Fällen: 

Pfarrer Pio: 0664-5083231 - Nachricht an Mailbox  
 

Spendenkonto der Pfarre Fraxern 

Raiffeisenbank Vorderland 

IBAN: AT90 3747 5000 0241 9950 

BIC: RVVGAT2B475   

 

IMPRESSUM 
 
Herausgeber: Pfarre 6833 Fraxern 
 
Fotos: Privat, Pixabay, Ing. Franz-Peter Stadler 
 
Redaktion und Gestaltung:  
Silvia Peter, Annette Ender 
 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Pio Reinprecht 
 
Druck: Pfarre Muntlix 


